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An den 
Bezirksausschuss 16 Ramersdorf-Perlach 
der Landeshauptstadt München 
Friedenstraße 40 
81660 München 
     
 München, 23.10.2023 
 
 
Pausenhof-Interim für Grundschule am Strehleranger ermöglichen 

 
 
Der Bezirksausschuss möge beschließen: 

 
1.) Das Baureferat sowie das Referat für Stadtplanung und Bauordnung, hier fungie-
rend als Untere Naturschutzbehörde, werden aufgefordert, endlich einen direkten 
Durchgang zwischen dem Schulgelände Strehleranger und der Grünanlage Am Gra-
ben zu schaffen. Damit soll die Erreichbarkeit der Grünanlage, die als Pausenhof-In-
terim genutzt werden muss, verbessert und vor allem beschleunigt werden. 
 
2.) Aus dem Stadtbezirksbudget (Restmitteln) werden 20.000 Euro für die Bestellung 
einer städtischen Dienstleistung bereit gestellt, mit der auf der Grünfläche Am Gra-
ben bis zum Frühjahr altersgerechte Spielmöglichkeiten für Grundschüler geschaffen 
werden. Die Anschaffung ist mit dem Bezirksausschuss kurzfristig abzustimmen.  
 
 
Begründung: 
 
Aktuell sind weder der Pausenhof noch die auf dem Dach situierten Aufenthaltsflä-
chen des Schulcampus am Strehleranger nutzbar. Die über 600 Schülerinnen und 
Schüler am Campus sind daher auf die Grünanlage Am Graben angewiesen (Grund-
schule: Spielplatz und Grünfläche / Mittelschule: Bolzplatz). In der Praxis bedeutet 
das lange Wege, sodass eine reguläre Pause nicht sinnhaft nutzbar ist. 
 
Die Forderung eines direkten Verbindungsganges zwischen Schulgelände und Grün-
anlage wurde bereits vor fünf Jahren erhoben, damals war der Krautgarten noch auf 
der heutigen Grünfläche. Abgelehnt wurde dies mit Verweis auf mögliche Biotope im 
Übergangsbereich. Diese Argumentation überzeugt nicht, da es lediglich um ein paar 
Meter Durchgang geht und anderswo auch Wege für den Umgang mit derartigen 
Problemen gefunden werden. 
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Eine direkte Zugänglichkeit und die Aufwertung der Flächen tun Not, da durch die 
Verlagerung der Förderschulklassen vom Theodor-Heuss-Platz die Situation zusätz-
lich verschärft wird. Der Bezirksausschuss ist bereit, einmalig mit finanziellen Mitteln 
zu helfen, da die Investitionen in einer öffentlichen Grünanlage auch der Allgemein-
heit zu Gute kommen und sich die Grünanlage reger Nutzung von Familien erfreut. 
Umgekehrt erwartet der Bezirksausschuss von der Verwaltung auch zügiges Han-
deln zum Wohle der Schülerinnen und Schüler. 
 
 
Für die Fraktion der CSU 
 
gez. Simon Soukup 
Fraktionssprecher 

Initiative: 
Thomas Kauer 
 
 

 
 


